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Liebe Tierfreunde,

wir hatten informiert, dass die Gemeinde
Obing den Antrag zur Errichtung einer tier-
heimähnlichen Einrichtung abgelehnt hatte.
Da sich unser Anwesen im Außenbereich
befindet kann das Landratsamt aber die
Genehmigung auch ohne Zustimmung der
Gemeinde geben.

Das Landratsamt erteilte diese Genehmi-
gung. Nach Erteilung der Genehmigung war
noch eine Frist von vier Wochen eingeräumt,
Klage gegen diesen Entschluss einzureichen.
Diese Frist verlief ungenutzt.

Ihr könnt Euch vorstellen, welch ein Stein von
unseren Herzen viel, dass all das investierte
Geld und unsere Sorgen doch nicht umsonst
waren. Die Genehmigung bezieht sich nun
auf die Haltung von 19 Hunden.

Nun müssen wir noch die restlichen Honorare
des Rechtsanwalts begleichen, der uns
freundlicherweise die Möglichkeit zur Raten-
zahlung eingeräumt hat. Diese auf einmal zu
bezahlen war uns leider nicht möglich.

Wir danken Herrn Rechtsanwalt Frister. Ohne
sein Engagement und seine Kompetenz hät-
ten wir hier wenige Chancen gehabt.

Glückskind des Monats
Unser Sternchen wuchs uns sehr ans Herz.
Aufgrund eines Autounfalls wurde sie ope-
riert, aber leider blieb ihre Wirbelsäule ge-

krümmt.
Dennoch ist
sie ein äu-
ßerst leben-
diges und

liebenswer-
tes Mäd-
chen, das
den ganzen
Tag aktiv ist.

Eine Familie hat nun ihr Herz an Sie verloren
und Sternchen zu sich genommen. Wir wün-
schen beiden viel Freude.

Unsere Mitglieder

Unser Verein wurde im April 2004 gegründet.
Aufgrund der Schwierigkeiten mit der Ge-
meinde hatten wir von jeglichen Feierlichkei-
ten abgesehen. Wegen unserer Nachbar-
schaft können wir leider keinen Tag der offe-
nen Tür veranstalten. Umso mehr würden wir
uns aber freuen, wenn Sie uns besuchen, um
sich von unserer Arbeit selbst ein Bild zu ma-
chen. Aber bitte vorher anrufen.

Wir danken für langjährige Mitgliedschaft.

10-jährige Mitgliedschaft in 2014

Frau Auer Renate
Herr Butz Hans-Jürgen
Herr Dorbert Manfred
Frau Endler Rosalinde
Frau Goldbrunner Renate
Frau Hohn Regina
Frau Krieger Lotte
Frau Laar Regina
Frau Ludwig Frieda
Herr Schmid Karl
Herr Spachtholz Hedwig
Frau Tatar Andrea
Frau Treutle Anneliese

10-jährige Mitgliedschaft in 2015

Frau Bach Sylvia
Frau Fröhlich Hannah
Frau Moosbauer Anita
Frau Posarnig Brigitte
Frau Ramm Hilde
Frau Schrötter Kerstin
Frau Wimmer Gaby
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Situation Verein
Die Einnahmen 2014 entsprachen in etwa
den Einnahmen der Vorjahre. Da soweit
möglich alle Aufgaben von uns selbst ehren-
amtlich erbracht wurden konnten die Aus-
gaben für Werbe- und Verwaltungskosten
wieder unter 4% der Einnahmen gehalten
werden. Spenden und Mitgliedsbeiträge ka-
men somit voll umfänglich unseren Tieren zu
gute.
Besonders stolz sind wir, wenn wir unsere Er-
gebnisse mit denen anderer Vereine verglei-
chen, welche oft mit einem Budget von
200.000 € und mehr nicht einmal 30 Hunde
vermitteln.
Die Vermittlung von Tieren ist mit Anfang des
Jahres drastisch eingebrochen. Bisher konn-
ten heuer erst 14 Hunde vermittelt werden.

Zahlreiche Tiere aber warten schon sehn-
süchtig in den Tierasylen auf Rettung und
sind für den Transport vorbereitet. Solange
aber die Vermittlung so schleppend geht
können wir leider keine neuen Tiere aufneh-
men.

Unser Budget wird immer von hohen Arzt-
und Arzneimittel-Kosten belastet.

Smiley, wurde von einem Auto angefahren,
und bereits im Tierheim operiert. Er musste
nun aber nochmals operiert werden, da er
immer noch hinkte und Schmerzen beim Auf-
treten mit dem linken hinteren Lauf hatte.

Emil verletze sich im Garten beim Spielen und
musste ebenfalls operiert werden und drei
Wochen in der Tierklinik verbringen.

Selbstverständlich haben wir die Unfallursa-
che sofort repariert, aber so viele Tiere kom-
men immer wieder auf neue Ideen wo sie
sich verletzen können. Sie sind immer wieder
für Überraschungen gut.

Unser Lieserl hat sich prächtig erholt, braucht
aber regelmäßig Medikamente. Hohe Arz-
neikosten fallen aber auch für laufende Be-
handlungen, wie zum Beispiel Entwurmungs-
aktionen an.

Instandhaltung Anwesen
Aufgrund des unsicheren Ergebnisses des
Antrags auf tierheimähnliche Einrichtung
blieben in 2014 etliche Arbeiten liegen. Nun
haben wir aber neuen Auftrieb und haben
bereits einige Arbeiten in Angriff genommen.

Wir haben ja bereits geschildert, dass der
Rasen von tiefen Furchen und Löchern
durchzogen ist, die dringend aufgefüllt wer-
den müssen, um wieder mit dem Rasenmä-
her durchzukommen. 3 LKWs mit Erde muss-
ten angefahren werden und zunächst grob
mit einem Schaufellader im Garten verteilt
werden. In mühevoller Kleinarbeit habe ich
dann die Löcher aufgefüllt, glatt gerecht
und Rasen gesät. Die Arbeit ist nun bald ab-
geschlossen und wir freuen uns auf, hoffent-
lich für längere Zeit, ebenen Rasen.

Das ursprüngliche Vorhaben mit Schubkarren
die Erde zu verteilen haben wir Gott sei Dank
aufgegeben.

Sturmschaden

Auch uns hat der Sturm getroffen. Vom
Hausdach wurden etliche Dachziegel ge-
weht und das Dach des Carports wurde stark
beschädigt. Die Ausgaben für diese Repara-
turen werden glücklicherweise von der Versi-
cherung übernommen.
Besonders Angst hatten wir wegen des Sicht-
schutzzauns entlang der Forststrasse. Die
Elemente sind voll dem Sturm ausgesetzt und
es wäre eine Katastrophe gewesen, wenn
dieser Zaun nicht Stand gehalten hätte.

Nach dem Sturm haben wir den Zaun über-
prüft und mussten feststellen, dass etliche der
Verschraubungen gebrochen waren und
einige Elemente leicht beschädigt wurden.

Ich möchte nun den Zaun überprüfen und
die Schäden ausbessern. Hierzu müssen aber
die einzelnen Elemente herausgenommen
werden. Alleine kann dies nicht gemacht
werden und auch Gabi kann mir dabei we-
nig helfen. Es wäre schön wenn ein hand-
werklich begabter Mann mit etwas Muskeln
mir zwei bis drei Tage helfen könnte den
Zaun wieder in Ordnung zu bringen.

Hilfe für Jasmin
Jasmin ist ein wunderschönes, etwa 2 jähri-
ges Setter-Mädchen. Es fiel uns auf, dass sie
immer wieder mit dem hinteren rechten Lauf
hinkte. Vorsichtshalber ließen wir sie in der
Tierklinik untersuchen. Dabei wurde festge-
stellt, dass ihr Sprunggelenk, wahrscheinlich
aufgrund eines Unfalls beschädigt ist.

Die beste Hilfe
hier ist das
Setzen von
Goldimplan-
taten im Ge-
sundheits-
zentrum für
Kleintiere in
Schweinfurt.

Dies ist billiger als eine Operation und der
Heilungsprozess verläuft sehr schnell. Wir ha-
ben hier ja schon etliche Erfahrungen ge-
macht und können die Behandlung nur
empfehlen.

Da es uns selbst nicht möglich ist diese lange
Strecke per Auto zurückzulegen, bitten wir
dringend, dass sich einer unserer Freunde zur
Verfügung stellen möge, um Jasmin nach
Schweinfurt zu bringen. Zur Besprechung der
Details rufen Sie bitte Gaby an.

Informationen zur Behandlung finden Sie un-
ter http://www.dr-horch.de/

http://www.dr-horch.de/
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So glücklich machen uns Hunde
Während ich dabei bin diesen Infobrief zu-
sammenzustellen, kommt mir im Trostberger
Tageblatt ein Artikel mit der Überschrift „So
glücklich machen Hunde“ von Sandra Hiendl
in die Hände. Darin heißt es unter anderem,
dass 90% der Deutschen voll und ganz davon
überzeugt sind, dass der Kontakt zu Heimtie-
ren gesund und fit hält. 68% sind überzeugt,
dass Menschen durch ein Haustier glückli-
cher und zufriedener sind.

Auch für Kinder ist der Umgang mit Hunden
durchwegs positiv. Sie erleben ein intensive-
res Bindungsangebot und lernen schon früh,
dass Hunde zuverlässige Interaktionspartner
sind. Sie sind ein sicherer Bezugspunkt, spen-
den Trost und geben Zuwendung. Nachweis-
lich sind diese Kinder empathiefähiger, ko-
operativer, emotionaler und sozial intelligen-
ter.

Den ganzen Artikel können Sie auf unserer
WEB-Site www.Lichtblick-tiere.de nachlesen.

Zusammenarbeit mit Tierschützern
Bei unserer Reise nach Belgrad im Sommer
2013 hatten wir Margot Pavkov kennenge-
lernt, die sich rührend um Malena sorgte, die
traumatisiert zu ihr kam und für welche wir
die Patenschaft übernommen haben. Mar-
got ist Deutsche und hatte nach Serbien ge-
heiratet. Auch nach dem Tod ihres Gatten
blieb sie dort und bewohnt ein schönes Heim
an den Ufern der Donau.

Sie ist eine ech-
te Tierfreundin
und hat etwa
20 Hunde bei
sich aufge-
nommen, die
sich frei im Haus
und Hof bewe-
gen können.

Dank der neuen technischen Möglichkeiten
(Skype) halten wir ständig Kontakt mit ihr und
sie hat uns schon oft sehr geholfen.

Immer wieder nimmt sie ausgesetzte Hunde
auf. Sobald es uns möglich ist, nehmen wir
dann wieder einige der Tiere auf. Dies ist je-
doch nach dem neuen Tierschutzgesetz mit
vielen Schwierigkeiten verbunden und erfor-
dert hohen Zeitaufwand um alle Formalitäten
zu erfüllen.

Seit einigen Jahren unterstützen wir das pri-
vate und zu 100% aus Spenden finanzierte
Tierasyl in Belgrad und übernehmen Tiere zur
Vermittlung.

Tierasyl Belgrad
Dieses Tierasyl ist zu etwa 90% auf einem der
Stadt gehörigen Grundstück angesiedelt. Nur
ein winziger Teil davon, nämlich der Bereich,
auf dem das kleine Wärterhäuschen steht,
welches aktuell für die akutesten Notfälle als
Krankenstation dient, gehört dem dortigen
Verein selbst.

Aus diesem Grund ist es nicht möglich, auf
dem aktuellen Grundstück fest zu bauen.

Es werden immer mehr Hunde – vor allem
Welpen – in der Nähe des Tierasyls ausge-
setzt, wodurch die Anzahl der Tiere stetig
ansteigt.

Dringend wird daher mehr Platz benötigt.
Auch eine längst überfällige Quarantäne-
und Krankenstation wird dringend ge-
braucht, wo man im Winter auch die kleins-
ten Hunde und Welpen sowie Notfälle unter-
bringen kann, damit diese im Freien nicht um
ihr Leben kämpfen müssen.

Es hat sich nun die Möglichkeit ergeben, ein
direkt an das Tierasyl angrenzendes Grund-
stück von 1.000m² zu kaufen. Es würde dann
im Eigentum des dortigen Vereins stehen.
Neue Nachbarn könnten dann keine Ein-
wände gegen das Tierheim vorbringen.

Das Grundstück verläuft parallel zum Tierasyl
und hat auch ein kleines Häuschen darauf,
welches zwar sanierungsbedürftig, aber
durchwegs verwendbar und mit relativ guten
Fenstern versehen ist. Es müsste selbstver-
ständlich noch umzäunt und adaptiert wer-
den. Wäre aber alles machbar.

Der Verkäufer verlangte ursprünglich 20.000
€, ist aber nun bereit an das Tierasyl das An-
wesen für 15.000 € abzugeben.

Auf einen noch niedrigeren Kaufpreis lässt er
sich aber leider nicht ein. Bisher hat Milan
etwa 7.000 € auftreiben können.

Wir hoffen, dass auch wir Milan unterstützen
können und bitten unsere Freunde um Hilfe.
Sofern wir einen größeren Betrag zur Verfü-
gung stellen können, sorgen wir selbstver-
ständlich dafür, dass unser Anteil sicher an-
gelegt wird und im Grundbuch eingetragen
wird. Frau Margot Pavkov wird sich um die
ordnungsgemäße Verwendung kümmern.

http://www.lichtblick-tiere.de/
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Wir suchen dringend ein Plätzchen

Bonny

Bonny, ca. 4 Jahre alt und ein sehr verträgli-
ches Hundemädchen. Da Bonny sehr zu-
rückhaltend ist, wird sie von Interessenten
immer wieder übersehen obwohl sie schon
solange auf ein liebevolles Plätzchen wartet.
Suchen Sie einen großen aber problemlosen
Hund werden Sie viel Freude an ihr haben.
Schulterhöhe ca. 50 cm Gewicht etwa 30 kg.

Gucci

Gucci ist ca 1–2 Jahre alt.
Dieser kleine Wirbelwind entzückt durch ihr
freundliches Wesen und ist der Spielkamerad
all unserer Hunde, unabhängig von deren
Größe. Besonders als Zweithund geeignet,
um ihr Gesellschaft zu bieten.
Franz-Joseph

Franz-Joseph wird demnächst zwei Jahre alt.
Er ist etwas ruhiger und sehr anhänglich.
Schulterhöhe etwa 45 cm Gewicht etwa 20
kg. Wie all unsere Tiere sorgfältig ärztlich ver-
sorgt, kastriert, geimpft und gechipt.

Gipsy

Gipsy Ist ein lustiges Malteser-Mischling-
Mädchen das 2012 geboren wurde. Aus
nicht bekannten Gründen landete sie im
Tierheim, wo sich keiner mit ihr abgab.

Sie ist sehr auf Menschen konzentrier und hat
mit anderen Hunden keine Probleme.

Schulterhöhe etwa 30 cm Gewicht ca. 6 kg

Wie können Sie helfen?

Durch Ihre Mitgliedschaft und Ihre Spenden
helfen Sie, unsere Arbeit fortzuführen und
möglichst vielen Tieren ein neues zu Hause zu
geben, Kastrationsprojekte zu unterstützen
und in sonstigen Notfällen zu helfen.

Durch die vielen ungeplanten Ausgaben in
diesem Jahr sind wir besonders auf Ihre Hilfe
angewiesen.

Machen Sie auch Ihren Bekanntenkreis auf
uns aufmerksam.

Auf unserer Internetseite www.lichtblick-
tiere.de sind alle auf Vermittlung wartenden
Tiere aktuell aufgeführt.

Übrigens können Sie auf unserer Internet-
Seite nun auch bequem und sicher mit
PayPal Ihre Spende überweisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, damit Sie
sich selbst von unserer Arbeit überzeugen
können. Rufen Sie bitte einfach vorher an.

Johann Schuster

Dass mir mein Hund das Liebste sei, sagst
du, oh Mensch sei Sünde

mein Hund ist mir im Sturme treu,
der Mensch nicht mal im Winde.

Franz von Assisi

http://www.lichtblick-tiere.de/
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